
  

Räumung von Erd-, Urnen- 
und Nischengräbern auf dem 
Friedhof Buchs SG 

Die gesetzliche minimale Grabesruhe ist abgelaufen 
für folgende Erdbestattungsgräber (oberer Friedhof): 

-  Saluz-Tischhauser, Emma, gestorben März 2003 
bis und mit Vrabec-Kelava, Janja, gestorben 
Dezember 2003.  

 
Die gesetzliche minimale Grabesruhe ist abgelaufen 
für folgende Urnengräber (unterer Friedhof): 

-  Frick-Hermann, Albert + Margrit, gestorben 
Oktober 2010 bzw. Dezember 2009 bis und mit 
Pfiffner, Anna, gestorben Dezember 2010. 

 
Die gesetzliche minimale Grabesruhe ist abgelaufen 
für folgende Nischengräber (unterer Friedhof): 

-  Vetsch-Küppers, Walter + Karla, gestorben 
Februar 2010 bzw. Juni 2004 bis und mit 
Schwendener-Bisang Jakob + Marie, gestorben 
September 2010 bzw. August 2005. 

 
Die gesetzliche minimale Grabesruhe ist abgelaufen 
für folgende Nischengräber (oberer Friedhof links): 

-  Beusch-Stricker, Anna, gestorben Mai 2010 bis 
und mit Majer, Josef, gestorben Dezember 2010. 

Urnennischen, in welche nach 2010 Beisetzungen 
erfolgt sind, bleiben bis zur gesetzlichen Grabesruhe 
von Minimum 10 Jahren seit der letzten Beisetzung 
bestehen. Die betroffenen Urnennischen samt 
Beschriftung werden nach der Aufhebung, wenn 
möglich, zu den entsprechenden Jahrgängen 
umgebettet.  

Sofern es von den Angehörigen gewünscht wird, 
Grabmäler und/oder Urnen von Verstorbenen abzu-
holen, werden diese ersucht, sich bis spätestens am 
30. November 2025 mit dem Bestattungsamt Buchs, 
Telefon 081 755 75 34, E-Mail zivilstandsamt@buchs-
sg.ch, in Verbindung zu setzen, um einen Abholtermin 
vereinbaren zu können.  

Nach Ablauf dieser Frist wird über die Grabmäler 
entschädigungslos verfügt (Art. 15 des Bestattungs- 
und Friedhofreglements der Stadt Buchs).  

Die Aufhebung der Erdbestattungsgräber erfolgt 
durch den Werkhof Buchs im Februar/März 2026. 

Für die Hinterbliebenen findet am 17. Januar 2026, 
11.00 Uhr, eine Gedenkfeier zur Grabaufhebung statt. 

 

 



Besammlung auf dem Abdankungsplatz. 

Information: 
Gemäss Vollzugsvorschriften zum Bestattungs- und 
Friedhofreglements 2.2.2 dürfen Verzierungen, 
Blumen- und sonstiger Schmuck weder an der Platte, 
auf der Mauerkrone der 
Nischenanlage/Gemeinschaftsgrab, noch am Fusse 
derselben angebracht werden.  
 
Per 31. März 2026 sowie per 30. September 2026 
werden jegliche Dekorationen, Kerzen sowie 
Engelsfiguren auf dem oberen Gemeinschaftsgrab 
sowie der gesamten Nischenanlage des Friedhofs 
Buchs aus Platz- und Ordnungsgründen durch den 
Werkhof abgeräumt. 
 
Angehörige haben die Möglichkeit, die abgeräumten 
Dekorationen während zwei Wochen auf dem 
Friedhof Buchs abzuholen. Nach Ablauf dieser Frist 
werden noch vorhandene Dekorationen fachgerecht 
entsorgt.  
 
Diese neue Regelung der zweimal im Jahr 
stattfindenden Räumung wird in den nachfolgenden 
Jahren fortgeführt. 

 

 

 

Bestattungsamt 
St.Gallerstrasse 2 

9471 Buchs SG 

 


